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Pro toko l t

de r  32 .  S i t zung

Anwesend:

Abwesend:

Protokol l :

Montag,  5 .  September L977

19 .00  Uh r  b i s  20 .15  Uh r

Singsaal Lättenwiesen

Ratspräs ident  Ernst  Hi rschi

33 Mi tg l ieder

Fr ido l in  Banz (Fer ien)
Huga ilung (Krankheit)
Ri-co Kradolfer (ortsabwesend)

Ratssekretär lVerner Pfenninger



PBOTOKOLL
DES GROSSEN
GEMEINDERATES
OPFIKON
sfrzuNcvoM 5. September 1-977

Geschäf te

1.  Mi t te i lungen

2.  Genehmigung der  Protokol le  der  30.  S i tzung vom
27 .6 .1977  und  de r  3 I .  S i t zung  vom 4 .  7 .  L977

3.  In terpel la t ion Hans Leemann und Mi tunterze ichner
betref fend F1uglärm etc .

Begründung
- Ueberweisung an den Stadtrat

4. Einzonung in der Au - Glattabstand
- Entschädigungsbegehren der Stadt Zürich

und Max Denzler
- Ermächtigung zur Prozessführung

5.  Bewi l l igung der  Nachtragskredi te  (1.  Ser ie  L977' )
F r ,  15L  r  000 .  - -

6, Genehmigung der Verordnung über das Inkasso und
die Bevorschussung von Unterhaltsbei.trägen für
unr4ündige Kinder

7 .  Bew l l l i gung  des  K red i tes  von  F r .  833 t000 . - -  f ü r
den Ei -nbau der  Hal teste l le  Opf ikon an der  SBB-
Lin ie  Oer l ikon -  K loten -  Ef f re t ikon zu I landen
der Volksabstimmrrng
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I .  M i t t e i l ungen

1.1 Korrespondent  Stadt-Anzeiger

Rol f  Hürzeler  is t  von se inem Auslandaufenthal t  zurück-
gekehr t .  Er  hat  d ie  Arbei t  für  den Stadt-Anzeiger  wieder
aufgenommen.

I.2 Klej-ne Anfraqe ,Jürg Lanz betreffend Gemeindewahlen L978

Vom Eingang einer Kleinen Anfrage von Jürg Lanz, datiert
Vam 3,  September L977,  bet ref fend Gemeindewahlen 1978
wird Kenntnls genonmen. Der Text wird alLen Mj-tgl iedern
zugeste l -1 t .

1 ,3 Stadl rät l icher  De,Legier ter  in  der  zPG

Gemäss Stedtratsbeschluss Nr ,  293 vom 30.  August  1977
viurde Aldo Bennet tan Ste l lver t re ter  des Bauvorstandes,
a l -s  Del .eg ier ter  des Stadtrates in  d ie  ZPG gewähl t ,
nachdem Bauvorstand Georges Gross am 16. August 1-977
vgn der Deleglertenversammlung j-n den Vorstand berufen
wurde.

2. Genehmigrung der Protokolle der 30, Si,tzung vom
27."  6 .  L9,77 u,nd der  3 '1 ,  S jUzung Vcxr t  4 ,7.  l -9 ,77

D le  P ro toko l - I e  de r  30 ,  S i t zung  vom 27 ,  6 .  1977  und  de r
3J, ,  S i tzarng vom 4.  7 ,  1977 werden genehmigt .

-Interpel. lat i :on Hans Leemann und Mituntefzeichner
betref f,end F 1ug'J.'ärrrt etc,
- Begrilndung - Ueberweisung an den Stadtrat

Der  In terpel l -ant  begründet  se ine am 22"  6.  L977 e inge-
re ichte In terpeLlat lon bet ' re f fend F1-uglänn-Zonenplanung.

3 .
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lilerner Kobel erläutert den
und empfiehlt,  dmr Antrag

Pinzgnung in der ,Au
begehren der Stadt Zi.irich und lvlax Denz:er
- Ermächtlgung zur Prozessführung
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4 .

Bericht und Antrag der GpK
zuzustimmen.

Die Diskuss ion wi rd n icht  benützt .
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Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
5.  Ju l i  L977

besch l i ess t :

1 .  Der  Stadtrat  wi rd ermächt ig t ,  d ie  Forderungen
der Stadt Zürich und des Max Denzler in Zusam-
menhang mlt der Zutei lung des Gebietes in der
Au zlJr Grünzone und der Festlegung des G1att-
abstandes abzuweisen, das amtl_iche Schätzungs-
ver fahren e inzule i ten,  Rechtsmi t te l  e inzulegen
sowj-e das Verfahren durch Abstand oder Vergleich
zu er led igen.

2,  Mi t te i lung an

-  Stadtrat
StadtkanzLeL

-, Bauamt
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5.  Bewi l l igung der  Nachtragskredi te  (1.  Ser ie  1977)

Zu diesem Geschäft werden keine lVortbegehren gestel l t .
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Der Grosse Gemeinderat

gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
2I .  Jun i  L977

besch l i ess t s

1. Den Nachtragskreditbegehren für das Jahr L977
(1.  Ser ie)  wj . rd  gerhäss Antrag des Stadtrates

wie fo lg t  zugest immt:

s39

Pol i t lsches Gut
Ausserordentl icher Verkehr

2.  Ml . t te i lung an

Stadtrat
-  F inanzvorstand
- StadtLngenJ.eur
*  L iegenschaf tensekretar ia t
- Finanzverwal-tung
* StadtkanzleL

F r .  151 r000 . - -
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Genehmigunq der Verordnung über das Inkasso und die
Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen für unmündige
Kinder

Werner Kobel begründet den Bericht und Antrag der GFK
üü- bittet den Rat um Zustimrnung.

Wi l l i  l t tü l ler ,  Fürsorgevorstand,  er läuter t  d ie  Verordnung
näher, Er erkl-ärt, dass die Ausführungsbestimmungen
nach einetr ganz einfachen Organisation aufgebaut werden.
Dle Verordmrng wirid art ikelweise beraten.

lterner Su::ber stel1t den Antragn Art, 1 redaktionell
wie foLgt  zu ändern:

"Die Stadt Opfikon l-eistet unmündigen Kindern unent-
gel t l ich Inkasso-Hi l fe  und Vorschüsse.

A n s p . r u c h  a u f ,  V o r s c h ü s s e  r r . , e  ! r r r * r . . ! r r , ,

Wil l i  MüI ] -er r  Fürsorgevorstand,  ersucht  um
zum stadträt l ichen Antrag,

l l
l a i a t t t ! t t

Zustj-mmung

Dem Antrag des Stadtrates wi rd m' t  28 St immeg zugest immt.

Hens'-Rudo1f Abt stel l t  zu ArL, 7 zwej- Fragen in bezug
f,uf dle Noti 'erung und Festhal-tung der abgeschrj.ebenen
Betnäge und d le ZuständLgkel ten.

Stgdtschreiber lalalter Sonsne,rhaLder macht darauf aufmerk-
s4r4f dqss der Armenrodel auf ct ie bevorschussten Bei-
t räge enwei ter t  werden kann,  Die Zuständigkei t  fä l l t  in
dle Kompetenz der Fürsorgebehörde.

Wi f l i  Mül ler7 F i l rsorgevorstand,  wünscht ,  dass der  neue
. \ r t .  l -0  redakt ionel -1 gefasst  wi rd l

"Für unnündige Kinder, die im Ausland wohnen, werden
kelne Zahlungen gele i .s te t "  "

Die GPK hä1t  An ih , rer  Fassung fest ,
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Dte Abstfrrlrqung ergibt
GPK und L4 Stimmen ftir

541

Mj-t grosser Mehrheit wird dem Wortlaut der GPK zuge-
stirnmt.

Nach ausgiebiger Diskussion in bezug auf die Auslegung
und Handhabung des Art. t0 stel l t  Theodor Ulr ich den
Rückkorrnensantrag zu Art. 3. Er beantragt, Art. 3 mj-t
einem neuen Absatz 3 zu versehen, und zwar mit folgendem
Vtort laut:

"F'üri KinderT welche im Ausland untergebracht sj-nd, gi l t
zusätzJ. ich zu Abs,  2  |  dass Zahlungen nur  ge l -e is tet  werden
dünfen, wenn deren zweckentsprechende Verwendung ge-
s l chen t  l s t .  "

Ar t ,  I0"  ls t  zr t  s tne ichen.

16 Stlrnmen für den Antrag der
den Antrag Ul r ich,

Somit wird Art. 10 in dle Verordnung aufgenommen.

fn der Schlussabstirunung werden die Verordnung über
des Inkasso und die Bevorschussung von Unterhaltsbei-
trägen f tr.r unmünilige Kinder 7 der Auf t.rag an den Stadt-
rqt r  d le  nötJ .gen,  Jähr l - tch wledetrkehrenden Kredi te
durch den Voranschlqg elnzuhoLen und dl,e Abschreibung
def Mptt 'on Surbe'r mLt grosser Mehrheit gutgeheissen,
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Der Grosse Gemeinderat

gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
24 .  Ma i  L977

besch l i ess t :

Die vorgelegte Verordnung über das Inkasso
und die Bevorschussung von Unterhaltsbeiträgen
für unmündige Kinder wird genehmigt und nach
dem 1.  Januar  L978 in  Kraf t  gesetzt ,

Der  Stadtrat  wi rd beauf t ragt ,  d ie  nöt i9€n,
jährl ich wiederkehrenden Kredite durch den
Voranschlag einzuhol-en .

Die Motion lVerner Surber und MitunLerzeichner
vom 10.  I4ärz L975 wl . rd  a ls  er led igt  abgeschr ieben,

Mittei lung an

Stadtrat
- Ftirsorgevorstand
-  Fürsorgesekretar ia t
- Flnanzverwaltung
-  Stadtkanzle l
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I .

2.

3 .

4 .
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Bew l l l i qunq  des  K red i t es  von  F r .  833 '000 . - -  f ü r  den
Einbau der  Hal teste l le  Opf ikon an der  SBB-Lin ie

on zu Handen der  Vo1ks-
abstlmmung

Hans-Rudol f  Abt ,  Präs ident  der  RpK,  er Iäuter t  den Be-
ff ig der RpK und empfiehlt dem Rat Zustim-
r r lung,  Er  b i t te t  d ie  Mi tg l ieder  und den Stadtrat ,  d ie
Vorlage im Vol-k bekanntzumachen und ihr zur Annahme
durch d ie St immberecht lg ten zu verhel fen.

Pagl  Brogl - le  wi l - I  w issen,  ob der  spätere Einbau von
Roi- l t reppen mögl lch is t .

A ldQ BerneUte,  Ste l lver t re ter  des Bauvorstandes,  ant -
wotr te t ,  dqss der  spätere Einbau von RolJ- t reppen mögl ich
sei .  Es handle s ich aber  t rm e lne sehr  teure Angelegen-
hel t .  E ine Betonplat te  von 7O crr -  f i  müsste abgespi tz t
werden.

H€J.en Kunz fordert den Stadtrat auf , dem Rat al le noch
euf ihn zukemmenden Kreditbegehren in Zusanunenhang mit
dem SBB'-Ausbau bekanntzugeben,

fn der Schl.ussabstirnrnung wird dem Kreditbegehren von
'Fr , 83 3 | 0 00., =- einst j-nUnlg zugestirnmt ,

Dass dieser Beschluss der Genelndeabstlmm.ung unterbreitet
werde,  w_l rd mi t  e iner  Gegenst i_r rune beschlossen,

Def Abschreibung des postulates Straumann wird mit
grosser .Mehrhej_t zugestinunt.
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1 .

Der Grosse Gemeinderat

- gestützt auf den Antrag des Stadtrates vom
10 .  Ma i  L977

besch l i ess t :

An den Ausbau der  pro jekt ier ten SBB-Hal teste l le
Opfikon wird zu Lasten des Ausserordentl ichen
Verkehrs der Gutsrechnung 1979 und folgende ein
Pauscha lk red i t  i n  Höhe  von  F r ,  833 r000 . - -  ge -
währ t .

Dieser Beschluss wird der Gemeindeabstimmung
unterbre i te t .  Der  Stadtrat  wi rd beauf t ragt ,  d ie
Weisung zu ver fassen.

Das Postulat Robert Straumann und Mitunterzeichner
'vorn 5, Oktober L976 wird als erJ,edigt abgeschrj-eben.

Mlttei lung an

Stadtrat
- Bauvorstand
* Stadtlngenieur
- Finanzverwel"tung
-  Stadtkanzle i

2.

3 .

4 ,
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Schluss der  Si tzung

Gegen die Geschäftsführung
erhoben.

Der Ratspräsident macht auf
aufmerksam.

Die nächste Sitzung f j-ndet

werden keine Einwendungen

die Rekursmöglichkeiten

am 3.  Oktober  L977 stat t .

545

Für r ichtiges Protokoll-

Der  Rat .ssekretär

/i
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Protokol l  geprüf t

Der  Ratspräs ident

Der  I .  V i zep räs iden t

Der  2 .  V i zep räs iden t


